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Es gibt auf capewine.at nur wenige Gründe nicht über Wein zu
schreiben. Einer davon ist Stephan Bierlings herausragende
Biographie über Nelson Mandela, ein zweiter die Tatsache,
dass die Lichtgestalt (süd)afrikanischer Politik heute seinen
100. Geburtstag feiern würde.

Rebell, Häftling, Präsident – im Titel von Stephan Bierlings profunder und
extrem lesenswerter Biographie über den vielleicht wichtigsten und
faszinierendsten aller afrikanischen Staatsmänner stecken bereits drei
entscheidende Schlagwörter, mit denen man Nelson Mandela gemeinhin
verbindet. In seiner Einleitung fügt Bierling noch einige mehr hinzu: „Mandela
hatte“, schreibt er, „viele Gesichter“. Er war „stolzer Häuptlingssohn, eifriger
Missionsschüler, feuriger, schwarzer Nationalist, schwieriger Ehemann,
prinzipienfester Anwalt, opportunistischer Marxist, einflussreiches Mitglied des
Führungszirkels des ANC und der kommunistischen Partei, gewaltbereiter
Widerstandskämpfer, geschickter Verhandler, Versöhner der Nation, gefeierter
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All diesen Schattierungen widmet sich Stephan Bierling eloquent und
kenntnisreich. Er entwirft dabei das vielschichtige Charakterbild eines Mannes,
der pragmatisch und konsequent den institutionalisierten Rassismus der
Apartheid beendete und dank seines letztlich gewaltfreien
Versöhnungsversuchs der unterschiedlichen Rassen und Klassen zu einer
moralischen Instanz in der ganzen Welt aufstieg. Bierling geht dabei auch auf
Eigenschaften Mandelas ein, die wenig bekannt und doch extrem wichtig für
das Verständnis seiner Person sind: Er war charmant, selbstironisch und
gesellig, kompromissbereit aber doch immer selbstbewusst genug, um auf
seinen essentiellen Ideen zu beharren. Er besaß die Fähigkeit immer wieder auf
seine Feinde zuzugehen, um mit ihnen seine gesellschaftlichen Konzepte für ein
multiethnisches Südafrika auszufechten: auch 27 Jahre Haft änderten daran
nichts. Und er lernte aus Fehlern, von denen er, nicht immer zwangsläufig,
nicht zu wenige beging und die Bierling, weit davon entfernt Mandela zu
verklären, ebenfalls ins Buch integrierte. Sie komplettieren seine komplexe
Persönlichkeit und relativieren gleichzeitig den bisweilen sakralen Status, den
Mandela in der Öffentlichkeit besitzt. An der grundsätzlich positiven Bilanz
ändert das freilich nichts.

Nach jahrzehntelangem Kampf schaffte es Nelson Mandela der schwarzen
Bevölkerung Südafrikas ihre politische Stimme zu geben – zwar lief der Prozess
dorthin alles andere als unblutig ab, der stets drohende Bürgerkrieg, wie er
heute in Syrien stattfindet, blieb allerdings aus. Und auch wenn es in Südafrika
weiterhin brodelt und das Land weit davon entfernt ist, als Blaupause für eine
afrikanische Vorzeigedemokratie zu dienen, kann es, dank Mandela auf ein
politisches Erbe zurückgreifen, das eine friedliche und gleichberechtigte
Zukunft möglich macht. 
 



Nelson Mandela trank keinen Wein, bestenfalls nippte er daran. Wenn er allerdings

nippte, dann sollte im Glas auch etwas sein, was ihm schmeckte und folglich gab es zu

seiner Angelobung zum Staatspräsidenten Graham Becks Methode Cap Classique Brut –

der besteht ganz paritätisch aus Chardonnay und Pinot noir und wird während der

Zweitgärung für 18 Monate auf der Hefe belassen. Danach wird degorgiert und minimal

dosiert, sodass letztendlich ein Schaumwein entsteht, der Eleganz und Finesse mit

Frucht und Lebendigkeit vereint.

AKTION "100. Geburtstag Nelson Mandelas"

Aus Anlass von Nelson Mandelas 100. Geburtstag gibt es für
die ersten drei Bestellungen von mindestens 12 Flaschen
Graham Beck MCCs (auch gemischt) jeweils eine, von Stephan
Bierling signierte, Nelson Mandela-Biographie gratis dazu.

Wer sich eingehend mit Nelson Mandela, seiner Zeit und seinem
Südafrika beschäftigen will, der bekommt die erstklassig geschriebene
Biographie "Nelson Mandela: Rebell, Häftling, Präsident" auch beim
Buchhändler seines Vertrauens und natürlich online.

Eine spannende Lektüre der Biographie von Stephan Bierling - optimalerweise
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